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27°- Die Ausf’cattung des Baderaumes if’c je nach dem Range der Wohnung [ehr
Aus$ätung verfchieden; jedenfalls find zunächf’c Fußboden und Wände vor Näi'fe zu fchützen
Baderäume. und wafferdicht herzuflellen.

Fig. 142.
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Von einem Landhaufe an der Winklerftrafse der Villenkolonie Grunewald bei Berlinl53).

Arch.: Grig/eäach &“ Dink!agg.

Der Fufsboden foll fich leicht rein und trocken erhalten laffen, [Oli warm und
nicht glatt und fchlüpfrig fein. Im wefentlichen kann dies mit einem guten Holz—
fufsboden — am heiten Parkett oder Riemenfufsboden aus hartem Holze (Eichen-
holz) und gut gefirnifst und gewächfi: —— erreicht werden; er bewahrt demflRaume

153) Nach: Centralbl. d. Bauverw. 1898, S. 99.


